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Informationen zur Umwelt und für Naturreisende auf Kreta:  
Πληποθοπίερ για ηο πεπιβάλλον για ηαξιδιώηερ ζηην Κπήηη:  

 

Mittelmeer: 

Schildkröten-Schnecke, Flankenkiemer-Schnecke, 

Pleurobranchus testidinarius 

(CANTRAINE, 1835) 
 

 

Die große Flankenkiemer-Schnecke (gehört zu den Meeres-Nacktschnecken) des Mittelmeer und nördli-

chen Atlantik ist braun bis rotbraun, gelblich, manchmal auch gelb-grünlich. Sie hat Tuberkel (kleine Hö-

cker auf dem Rücken) auf dem sehr 

breiten Mantel und weiße oder pink-

farbene Ringe auf dem Dorsum.  

 

Die Schnecke kann bis zu 20 cm 

groß werden. Die Schnecke ist auf 

sandigen Böden zu finden. Pleurob-

ranchus testudinarius ernährt sich 

von kolonialen Seescheiden, soll 

aber auch Aas nicht verschmähen.  

 

Sie ist überwiegend nachtaktiv und 

versteckt sich tagsüber unter Steinen 

und in Höhlen. 

 

Vorwiegend im Mittelmeerraum 

verbreitet; diese Art wurde kürzlich auch für die Azoren und die Kanarischen Inseln erwähnt. An der ka-

talanischen Küste wurde er an verschiedenen Orten auf sandigen Böden ab etwa 20 m Tiefe beobachtet, 

aber auch in Unterwasserhöhlen der Costa Brava. 

 

Meereszone: 

Subtidal (Sublitoral, Infralitoral), ständig von Wasser bedeckte flache (neritische) Schelfregion, unterhalb 

der Niedrigwasserlinie bis zur Schelfkante in durchschnittlich 200 m Tiefe. 

Für Aquarienhaltung nicht geeignet. 
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 NATURWISSENSCHAFTLICHE  

ARBEITSGEMEINSCHAFT  

OBERTSHAUSEN -  

MOSBACH e.V. 
NATIONAL COMMITTEE ENVIRONMENT  CRETE 
(Ecological awardees 1984 of county Offenbach a.M.; 

certified with European Ecological Award 1987) 

 

 

http://www.kreta-umweltforum.de/
http://www.nluk.de/
https://www.meerwasser-lexikon.de/tiere/11062_Pleurobranchus_testudinarius.htm


 

Meerestiefe: 

0 - 35 Meter  
 

Habitate: 

Meerwasser, Zonen mit hohen Schwamm-Anteilen  
 

Giftigkeit: 

Vergiftungsgefahr unbekannt 
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